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Editorial

von Ordensmeister Obr. Rupprecht v. Rothkirch u. Panthen

Die vergangenen Monate und vermutlich die nächsten 
Jahre waren und werden für viele Menschen prägend 
sein.

Die Ereignisse, zunächst bei Großbanken, dann bei 
den Börsen, heute bei den großen, mittelständischen 
und kleinen Betrieben und morgen bei den Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern mit ihren Familien wer-
den unser bisheriges Weltbild erschüttern.

Diese Erschütterung bietet einerseits die Chance, über 
die Werteskala unseres Verhaltens nachzudenken und 
andererseits birgt sie die Gefahr politischer Instabilität 
und extremistischer Tendenzen bis hin zum Totalitaris-
mus.

Zunächst die USA, dann Europa und auch Asien haben 
jahrzehntelang stets mehr konsumiert und investiert, als 
die Volkswirtschaften an Wertschöpfung und Produkti-
vitätszugewinn erwirtschaften konnten.

Der Wachstums- und Machbarkeitsrausch erfasste die 
gesamte sogenannte zivilisierte Welt. Er machte weder 
vor dem Weltraum noch vor der Illusion der Weltklima-
steuerung oder dem Klonen und Manipulieren mensch-
lichen Erbgutes halt.

Egoismus, Eitelkeit und Gier einerseits haben aus der 
„Krone der Schöpfung“ eine durch gleichgeschaltete 
Massenmedien leicht manipulierbare Masse gemacht, 
die hilf- und zunehmend willenlos von der krisenhaften 
Entwicklung mitgerissen wird.

Üblicherweise werden nun Schuldige gesucht. Dieser 
Refl ex entspricht aber nicht unserem differenzierten und 
glaubenszentrierten Denken.

Auch wir müssen eingestehen, dass auch wir in Leistung 
für die Volksgemeinschaft und Anspruch an diese nicht 
im Gleichgewicht waren.

Es ist zu kurz gesprungen, Banker, Politiker oder grö-
ßenwahnsinnige Industrieführer allein in die Haftung zu 
nehmen. Wir waren dabei. Wir haben uns auch in der auf 
Kredit entwickelten Vollkaskomentalität wohl gefühlt.

Den Lebenskampf, den die Vorgenerationen in Unruhen, 
Krieg, Flucht und der Wiederaufbauzeit erleben muss-
ten, kennt meine Generation nicht oder nur aus der Li-
teratur.

Wir Templer haben in diesen Jahren einen großen Vor-
teil mit allen Christen gemein: Unseren Glauben.

Nach der Implosion des „Goldenen Kalbes“, nach 
Wegfall von Flitter und Schnickschnack haben wir die 
Chance und Pfl icht, die Stunde zu nutzen, als Vorbild 
mitzuhelfen, einer glaubensfernen, geschockten und ori-
entierungslosen Gesellschaft die Richtung zu Glauben, 
Optimismus und Tatkraft zu weisen.

Neues ist in der Geschichte stets durch Untergang des 
Alten entstanden. Helfen wir, dass das Neue auf die 
abendländische, christliche Tradition fi xiert ist und nicht 
auf linke oder rechte Verführer, die wieder von unserem 
Ideal wegführen.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein gesegnetes  
Osterfest.

Non Nobis domine

Rupprecht Frhr. von Rothkirch und Panthen

Ordensmeister Rupprecht v. Roth-
kirch und Panthen
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non nobis domine, ...

Nicht uns, Herr, nicht uns
sondern deinem Namen gib Ehre,

um deiner Gnade und Treue willen.
(nach Psalm 115, Vers 1)


